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Stadt Seßlach 
 

 

Beschlussvorlage 
BGM/005/2017 

Sachgebiet 

Bürgermeister 

Sachbearbeiter 

Erster Bürgermeister Herr Mittag 

Beratung Datum Behandlung Zuständigkeit 

Stadtrat 21.02.2017 öffentlich Entscheidung 
 

Betreff 

geplante Stromtrassen P44 und P44 mod durch den Landkreis Coburg; 
Stellungnahme der Stadt Seßlach 

Die Stadt Seßlach erhebt gegen die Stromtrassenprojekte P44 und P44 mod Einwände: 
 
Eine nur unzureichende Öffentlichkeitsbeteiligung und anders als allen Betroffenen im Jahr 2016 
versprochene zeitliche Veröffentlichung im Anhörungsverfahren zum Entwurf des 
Netzentwicklungsplanes 2030 stellen eine nicht hinnehmbare Vorgabe für uns dar. 
 
Durch kurzfristige Informationspolitik scheint ein Übergehen der Betroffenen für den geplanten 
Ausbau der Stromtrassen angestrebt zu sein.  
 
Ein Abbruch einer neu errichteten Trasse, die noch nicht einmal in vollem Umfang in Betrieb 
genommen wurde, ist sowohl auf Grund der hohen Belastung von Mensch und Natur, aber auch in 
Bezug auf die Verschwendung von Geldern ebenso untragbar wie der Neubau einer Paralleltrasse 
direkt neben den bereits neu errichteten Bestandsleitungen. 
 
Wer legt wissentlich solche Pläne, die nicht begründbar sind, auf und ist für diese Planungen 
verantwortlich? 
 
Nachhaltigkeit, Wirtschaftlichkeit, aber vor allem auch zukunftweisendes Handeln werden hier 
nicht oder mit falschen Annahmen berücksichtigt und echte Alternativen, so scheint es, gar nicht 
erst in Betracht gezogen. 
 
Entwicklungen bei Speicher- und Stromtransportmöglichkeiten werden in diesen Planung 
annähernd ausgeblendet; dies lässt eine sehr einseitige Vorgehensweise in den Überlegungen 
annehmen. 
 
Ein neuer Kahlschlag quer durch den Landkreis Coburg und den Landkreis Lichtenfels sowie 
erhebliche Umweltauswirkungen wären die Folge. 
 
 
Seßlach, den __________2017 
 
 
Martin Mittag 
1. Bürgermeister 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
Der Stadtrat genehmigt die vom Bürgermeister ausgearbeitete Stellungnahme vom 21.02.2017. 
Die Verwaltung wird gebeten, sie in den weiteren Verfahrensverlauf einzubringen. 
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